


INFO 

AUSGABE 3 DEZEMBER 1995 
Termine in diesem Semester 



26. 1 1 .95 19.30 Uhr Dorfkrug Vortrag „Impfung - 

Stand der Wissenschaft und Gedanken 
aus homöopathischer Sicht" 
Montag 1 8.00 Uhr ASTA-Sitzung 
Montag 19.00 Uhr Big Band im Dorfkrug 
ersten Mittwoch im Monat STUPA-Sitzung im Hs.4 um 
18.00 Uhr 
Unikino:Vorfilm 
Das Ghana Village Projekt 
„Cry of freedom" 

Treffen der IPPNW-Gruppe um 18.00 Uhr 
im ATSA 

Herr Möllemann FDP möchte gerne mit 
uns über unsere Zukunft und die Zukunft 
der Patientenplaudern. 
"Gesundheitsreform liberalgestalten". 
Wild bestimmt sehr interessant, und endlich 
mal die Gelegnheit einen der großen Bosse 
selbst die Meinung sagen zu können. Es ist 
unsere Zunkunft und die unserer späteren 
Patienten, und das sollte uns nicht egal sein. 
20.00 Uhr im Hs Zl/2 
15.12-17.12. Erstiwochenende 
24.12 WEIHNACHTEN 



Jeden 
Jeden 
Jeden 

05.12 



06.12 
08.12 



ASTA Sport-Referat 

Unisport macht Spaß, hält fit und ist billiger als Kino. Viel 
Spaß wünschen Euch Svenja, Ines und Frank, die Sport 
Referentinnen der Uni. 

An dieser Stelle gibf s nur eine Auflistung der Sportarten, mehr 

Infos findet ihr dann am Sportbrett in der Mensa oder direkt 

bei uns zu den Sprechzeiten im ASTA 

Mo.:14-16UhrMi.:14-16Uhr 

Frei nach dem Motto :"NIX IST MÖGLICH" 

Akrobatik-Badminton-Basketball-Feldenkreis-Freizeitsport- 

Frisbee-Fußball-Gymnastik-Jonglieren-JudoJju-Jutsu Karate- 

Kendo-Konditionstraining-Reiten-Segeln-Selbst-Verteitigung- 

Squash-Sutfen-Taekwondo-Tanzen-Tauchen-Tennis- 

Tischtennis-Schwinunen- Unterwasserrugby- Volleyball 

und Skifahrten 

Jau das wars.Bis dann Eure Sportreferentlnnen. 



Skifahrten 

Wer sagt, daß Lübecker Ostseekrabben kein Ski fahren können, 
oder keine Lust dazu haben??? 

Um einen Skiurlaub alleine auf die Beine zu stellen, fehlt uns 
die Erfahrung. Warum dann nicht mit Profis zusammen- 
arbeiten, die soetwas schon seit Jahren machen. Li 
Zusammenarbeit mit der Sport-Börse Münster ist es möglich. 
Klar das die das nicht nur für uns machen. Aber es ist doch 
sicher auch sehr interssant mit jungen Leuten, bzw. Studenten 
aus Münster, Hannover, Hamburg, Berlin,... zusammen in 
Urlaub zu fahren. 



Also wer Lust hat in Skiurlaub zu fahren, z.B. nach Laax- 
Fiims, nach St. Moritz oder Quarre Vallees kann im 
Sportreferat, oder bei Traudl, oder bei Carsten nachfragen. 
Prospekte liegen im ASTA, oder direkt beim Veranstalter 
Sport-Börse Münster 
- Tel.:0251-270200 



Politik-Referat 

Wer ist im Politik-Referat: Cornelia Wulff und Rolf 
Klingenberg 

Was macht das Politik-Referat? 

Letztes Jahr waren der fair gehandelte Kaffe in der Mensa und 
die Projektwoche gegen Gewalt und Rassismus die 
Hauptthemen. 

Dieses Jahr ist geplant, sich für eine stärkere Integrierung von 
Reformansätzen zu engagieren. 

Speziell überlegt wurde, POL (=problemorientiertes Lernen) 
ähnlich wie in Kiel einzuführen. Dort kann man z.B. in 
Biochemie den Seminarrschein entweder durch Besuch der 
Seminare, oder durch Erarbeitung der Themen in der POL- 
Gruppe erlangen. 

Es wäre toll, wenn sich noch neue Mitarbeiter/innen fänden!!! 
Wenn Ihr eigene Vorstellungen, oder Neue Ideen einbringen 
wollt: Herzlich wilkommen. 



Sprechstunden und Öffnungszeiten: 
ASTA-Sekretariat Di.Mi. Do.: 10.00-13.00 Uhr 
fiir alle die es noch nicht wissen:! 
Unsere Supersekretärin heißt Traudel 



Sport: 
Politik: 
Sozial.: 
Öko.: 

Fahrradwerkstatt: 



Mo. u. Mi.: 14.00- 16.00 Uhr 
Di.:l 1.00-12.00 Uhr 
Di.:l 1.30-12.00 Uhr 
Mi. : 13.00- 14.00 Uhr 
Di.:12.00-14.00 Uhr 
Mi.:13.00-15.00 Uhr 
Do.: 14.00-15.00 Uhr 
ASTA-Sitzung für Alles und Jedermann 
Montags von 18.00-19.30 und danach meistens im 
Zolin 

Übrigens hängen wir ab sofort jeden Dienstag das 
Protokoll der ASTA-Sitzungen in der Mensa ans 
Brett, damit ihr lesen könnt, was so los ist im 
ASTA und an, um und um die Uni herum. 



Der ASTA- Vorsitz 

Für alle diskutierfreudigen unter uns Studentinnen ein kleiner 
bei trag. Rechtschreibereform! Alles klein bis auf den anfang 
keine kommas mehr. Hurra! Allerdings was wird dann aus dem 
großem I? Ein kleines? Aber das ist eher was für kleinliche. 
Nun zum großem wurf. 

Also zuersteinmal sitzt da die Katrin vor und dann der Peter. 
Eigennamen soviel zu erläuterung werden doch noch groß 
geschrieben. Soviel zum tliema ASTA-vorsitz. 
Ein anderes tliema was uns wie kein zweites auf den nägeln 
brennt neben der rcchtschreibreform ist der Vorwurf 
medizinerlnnen interessierten sich für nix anderes als medizin. 
Weit gefehlt denn auch die parkplatznot wird immer wieder 
erkannt und benannt. Nur nicht gebannt aber irgendwo muß ja 
mal Schluß sein. Jetzt mal spaß beiseite man oder frau kann 
sich doch nicht um alles kümmern schließlich studiert man 
oder frau ja auch noch medizin. 

Da gibt es doch einen ganz netten professor der in seiner 
Vorlesung nicht nur nett ist sondern auch gedichte vorträgt. Ha 
und das machen wir jetzt auch. Nicht orginell aber immerhin: 
(weils sonst sowieso keiner liest - habs schon ausprobiert und 
alle findens doof) 




Kurt Schwittens in "Anna Blume und ich ". 



Wer jetzt neben der rechtschreibreform, der parkplatznot über 
dieses gedieht reden möchte der komme doch einfach zur 
akademischen feierstunde auf ein käffchen in den ASTA. Und 
der ist fair-gehandelt. Übrigens von wegen Werbung: im ASTA 
gibts neben vielerlei schnippes auch fair-gehandelten kaffee 
von der firma Gepa. Kaffee find ich gut. 



Neues vom Homöopathie-Arbeitskreis 

Seit Beginn des Wintersemesters treffen wir uns jeden 
Dienstag um 20.00 Uhr s.t. in der ehemaligen Fachschaft 
Vorklinik. Wir wollen dort wie bisher klassische Homöopathie 
nach Hahnemanns Lehren betreiben, uns gegenseitig Mittel 
vorstellen, Anamnesen üben und Fälle lösen. Dabei werden wir 
ca. 14-tägig von Ärzten der homöopathischen 
Gemeinschaftspraxis in Lübeck unterstützt. 
Am 26.11. 95 um 19.30 Uhr findet im Dorfkrug 
(Studentenwohnheim Anschützstr.) ein Vorü-ag mit dem Thema 
„Impfungen - Stand der Wissenschaft und Gedanken aus 
homöopathischer Sicht" statt, zu dem jede/r - nicht nur 
Homöopathie-Anhänger - herzlich eingeladen ist! 
Außerdem ist für Anfang Dezember ein Diskussionsabend mit 
Kinderärzten der MUL geplant, an dem Ärzte über ihr 
(manchmal problematisches) Verhältnis zur Homöopathie 
berichten werden. 

Möglicherweise findet auch wieder eine Vorlesung statt, das 
steht bis jetzt noch nicht fest. Wir werden Euch informieren! 
Ihr seht, es ist einiges los, kommt doch vorbei und macht mit! 



Sozial-Referat: 

Was tun? 

Wh- wissen zwar nicht von wem dieses Zitat ist, aber wir 
verraten wer wir sind. 

Zu erreichen sind wir in der Sprechstunde Di.: 11.30 -12.00 Uhr 
im ASTA, oder telefonisch 
Willy:045 1-5 1354 oder 01615403393 
Alexander:045 1-7063154 
Was machen wir??? 

BaföG-und Mietberatungen (mit Rechtsanwalt), wenn 's um die 
Kinder von Studentinnen geht, Geschenkaktion wenn^s draußen 
kalt wird, und wenn Ihr sonstige Probleme habt. 
Ob wir noch Unterstützung brauchen ? Na klar!!!! 



Uni Big Band —We want vou 

Lust auf Charlie Parker, Glenn Miller, Rock und Swing? Mut 
genug, außer den Nachbarn noch jemand anderen musikalisch 
zu betören? Der Anfang ist gemacht, der erste Ton gespielt: 
seit dem letzten Semester treffen wir uns jeden Montag abend 
uiu 19 Uhr im Dorfkrug (Studentenwohnheim). 
Nachdem wir im Sommer annähernd voll besetzt waren, die 
Fluktuation an Unis bekanntermaßen groß ist, bietet sich Dir 
nun die einmalige Gelegenheit, dem Glenn Miller in Dir eine 
Chance zu geben. 

Willkommen ist jeder, der ein Big Band taugliches Instrument 
spielt, die hohe Kunst desNotenlesens beherrscht und vor allem 
Spaß an der Musik hat. 

Der Knüller allerdings wäre eine blonde Pianistin! De facto 
mangelt es uns nämlich an Frauen und Pianisten und blond ist 
auch kaum einer. Es sind jedoch auch Männer und alle 



anderen Instrumente heiß erwünscht. Exotisch und deshalb 
besonders heiß erwünscht wäre der ein oder andere 
rockende Doktor, swingende Dipl. Ing oder groovende 
Nichtakademiker. 

In diesem Sinne: Let Üie good Times roll 
INFOS :JENS 75450 



Öffentlichkeits-Referat. 

Wer sind wir? - Das Öffentlichkeitsreferat- Ein Haufen von Erz 
konservativen, stracken, nie die Wahrheitsagenden, steif 
gekleideten, ... Pressesprecherinnen? 

NEIN 

Wh- sind einfach nur zwei Studnentlnnen, genau so wie Ihr es 
seid. 

Wir haben sogar auch Namen ! Ute und Carsten 

So und nun endlich zu den Aufgaben im Öffentlichkeitsreferat: 

Der größte Teil leitet sich schon aus dem Namen ab. Was Ihr 

daraus macht, bleibt Euch überlassen. 

Ich kann nur sagen, was wir im letzten Jahr gemacht haben.: 

Ein AStA-Info herausgegeben, indem so alles Wichtige und 

Unwichtige über den AStA, die Referate und die Uni drinsteht. 

Mehrere Partys, Feten und Veranstaltungen an die Presse 

weitergeleitet, mit mehr oder weniger großem Erfolg. Eine 

Aufgabe, die immer da sein wird, und die es sicherlich noch zu 

verbessern gilt. 

Der krönende Abschluß letzten Semesters, war ein 
Benefizkonzert mit der Jüdischen Gemeinde zusammen, mit 
dem wir gegen den zweiten Brandanschlag auf die Lübecker 
Synagoge protestiert haben. Das war ein Klassisches Konzert 
mit dem Unichor und -Orchester, zwei Solisten von der 
Musikhochschule, und dem Jüdischen Chor „Inbalim". Es war 
viel Arbeit, die aber Spaß gemacht hat und das Konzert in der 
Holstentorhalle war in unseren Augen auch ein großer Erfolg. 
Ihr seht also, daß im Öffentlichkeitsreferat nichts unmöglich 
ist, und einem keine Grenzen gesetzt sind, außer vielleicht den 
finanziellen, obwohl das auch nicht immer das größte Problem 
ist. 

Kurz und gut. Wir hatten, und haben viel Spaß. 
Natürlich kann ich nur jedem empfehlen bei uns mitzuarbeiten. 
Es gibt bei uns keine Bewerbungsgespräche oder 
Aufnahmeprüfungen. Wir verlangen auch keine 15 Punkte im 
Deutsch Leisdungsgurs, weil wir ja selba auf dem Gebiet der 
Gramatig und Rechdschreibunk ablolute Legaßteniga sind. 
Noch Fragen? 
Ute und Carsten 



Traudl 

Wer ist das jetzt schon wieder? werden vielleicht einige von 
Euch jetzt sagen! 

Traudl ist unsere absolut obdialigorische spitzenmäßige, 
supernette, hilfsbereite und vor allem sehr geduldige 
Sekretärin: 

Das muß jetzt hier heute und sowieso mal gesagt werden. Ihr 
Job ist wirkliezh nicht der Einfachste, vor allem aber auch nicht 
der Ruhigste!!!!!! 

Sie gibt nicht nur die Altklausuren zum Kopieren raus, und 
betreut den Kopierer. Mir fällt nichts ein was Traudl nicht 
macht für die Studies und noch viel mehr für die Mitglieder des 
ASTA. Seitdem sie da ist, läuft der Laden einfach tausend mal 
besser, und wir hoffen, daß sie uns noch lange erhalten bleibt 
mit ihrer ganzen Art, so wie sie einfach ist. Beschreiben könnte 
ich das nicht, aber eins ist gewiß: Traudl ist einfach ein nicht 
zu ersetztendes Original!!!! 

Liebe Traudl hier an dieser Stelle möchte ich mich mal im 
Namen des ASTA, und sicherlich auch im Namen der ganzen 
Studies ganz herzlich bei Dir für Deine Arbeit bei uns 
bedanken. Wir hoffen, daß Du uns noch gaaaaaaanz lange 
erhalten bleibst! 

Also an alle Studies und auch alle ASTA Mitglieder ! ! ! ! ! 
Verärgert uns/euch nicht die Gunst bei Traudl. 



Erstsemesterwochenende 

Für alle interessierten Erstsemestler. Lernt Euch gegenseitig 
kennen, lernt uns kennen, feiert mit uns euren Studienbeginn, 
und verkümmert nicht schon im ersten Semester am 
Schreibtisch oder irgendwelchen Strukturformeln und 
Gesetzen. 

Holt Euch die neuesten Informationen von den ALTEN und 
macht Euch schlau darüber, was ihr so an der Uni selbst 
verändern und beeinflussen könnt. Es lohnt sich wirklich. 
Genug gelabert! 

vom 15.12-17.12. 1995 
im Hof am Wege bei Eutin 
Kosten; 20,- 



machen kann. Es ist schon schlimm genug, daß sich unter den 
fertigen Ärzten, bis auf wenige Ausnahmen, eine gewisse 
Gleichgültigkeit und Desinteresse breit macht, und keiner 
aufsteht und sich wehrt. Es kommt nicht von ganz ungefähr, 
daß die Ärzte Überstunden schieben daß die Wand wackelt, 
daß man einfach den Kopf hinhält, und niemand aufsteht und 
sich mal wehrt gegen die Allüren der Chefs, der Verwaltungen 
und ganz zu schweigen von den üblen Machenschaften der 
Politiker. Es geht um unsere Zukunft!!! 
Was wir jetzt ändern, kommt uns später zu Gute. 
In den vergangenen Jahren konnten wir durchaus unter Beweis 
stellen, daß wir nicht nur blinde Studenten sind, sondern daß 
auch wir unsere Rechte und Ziele haben, die es gilt 
durchzusetzten. 

So genug geschrieben. Kommt doch einfach mal vorbei und 
informiert Euch. ! ! ! ! ! 

p.s.: man muß nicht gewählt werden, um im ASTA 
mitzumachen, nur die Referenten werden gewählt. 



Notarztwagen-Praktikum 

Viel Gerüchte, viel Fragen, viele Vorwürfe habe ich in den 
letzten Tagen ums NEF-Praktikum gehört. 
Deshalb möchte ich hier an dieser Stelle die entscheidenden 
Punkte nochmal zusammenfassen. 

Was muß man tun um hier in Lübeck am NEF-Praktikum 
teilnehmen zu können. 

1. eingeschriebene(r) Student(in) in der MUL 

2. im klinischen Abschnitt muß man sein. 

3. den Schein in erster ärztlicher Hilfe 

4. die Vorlesung „Notfallmed. Kolloquium" besucht haben, 

die geht über zwei Semester, und man bekommt 
dafüf einen Schein. 

5. wenn Ihr dann auch noch im 4.klin. Semester seid braucht 
ihr nur noch ein bißchen Geduld und etwas Glück. 

Wenn ihr das alles habt, kommt ihr zu der nächsten 
Dienstplaneinteilung. Wann die sind ? In der Regel in der 
ersten Woche des Semesters und gegen Ende des Semesters. 
Auf jedenfall immer auf Aushänge achten. 
Ich hoffe ich konnte jetzt alle Fragen beantworten. Wenn nicht, 
oder irgendwelche Unklarheiten sind, sprecht mich an, oder 
legt einen Zettel an mich ins ASTAfach:Öffentlichkeitsreferat. 
Ich wünsche Euch viel Spaß in der Vorlesung und beim NEF- 
fahren. Ach so auch hier gilt, daß Verbesserungsvorschläge, 
oder Kritik immer erwünscht ist. Dr. Francke ist um jeden 
Vorschlag was die Vorlesung betrifft dankbar. 

Carsten 



Werbung!!! 

Wer im ASTA mitarbeitet bekommt ein Semester länger 
BAFÖGM 

Das ist kein übler Trick. Das ist die bittere Wahrheit!!!!! 



Anmeldung im ASTA.siehe Öffnungzeiten ASTA! 
...Ach übrigens, für alle die auch an dem Wochenende noch 
Physik lernen wollen, gibt Katrin EXTRA-PHYSIK- 
NACHHILFESTUNDEN ! ! ! ! ! 



Auslandsreferat 

1. Nach der großen Resonanz, die die Vis Tropenmedizin im 
letzten Sommer hatte, planen wir diese Vorlesungsreihe für das 
nächste Sommersemester auszubauen, und zu erweitern. Dabei 
sollen „unsere Lübecker Dozenten" keineswegs ersetzt werden, 
sondern wir wollen versuchen sie durch ein größeres Angebot 
mit Hamburger Dozenten verstärken. Vielleicht ist es ja sogar 
möglich einen Lehrauftrag für Tropenmedizin zu vergeben. 
Dann könnte die Veranstaltung fester Bestandteil der Uni 
werden, und jede Woche stattfinden. Wer Interesse hat bei der 
Organisation mitzumachen, oder noch zündende Ideen hat 
meldet sich bitte bei Oli im Auslandsreferat, oder legt einen 
Zettel ins Fach vom Auslandsreferat im ASTA. 

2. Im August sind die Bücherspenden nach Riga verschifft 
worden. Insgesamt waren es 3000 Bücher, wovon 900 aus 
Lübeck gekommen sind. Allen Spendern sei hier nochmals 
gedankt. Diese Aktion wird im Moment in Riga, Tartu und 
Vilnius ausgewertet, wobei geschaut wird, wie diese Bücher 
Verwendung finden, und wie diese Aktion eventuell noch 
optimiert werden kann. Wenn wieder eine Sammelaktion 
anläuft, werden wir Euch selbstverständlich unterrichten. 

3. Das Ghana-Village-Projekt wird immernoch 
schwerpunktmäßig hier in Lübeck organisiert. Wer Interesse 
hat, oder einfach nur mal wissen will, um was es da eigentlich 
geht ist herzlich eingeladen am 05.12.1995 den 20 minütigen 
Film über das Projekt anzuschauen, der als Vorfilm von „Cry of 
freedom" im Unikino in der Mensa läuft. 

Weitere Fragen an Oh oder Ute Tel.045 1-702025 8 



???Nachwuchsprobleme ??? 

In allen Artikeln, die so von den einzelnen Referaten zu lesen 
sind steht etwas von:. ..wer Lust hat,. ..wir brauchen noch 
helfende Hände, ...der ASTA stirbt, wenn es keine Nachfolger 
gibt 

Was ist nun dran ????? 

Tatsache ist, daß wir im Moment wirklich etwas Probleme 
haben mit der Nochfolge oder Neubesetzung einiger Referate. 
Deswegen stirbt aber nicht der ASTA. Dennoch wäre es sehr 
wünschenwert, wenn einige von Euch sich angesprochen 
fühlten, sich dochmal bei uns blicken zu lassen!!!!!! 
Um jetzt einfürallemal die Gerüchte aus der Welt zu schaffen. 
Im ASTA wird auch nur mit Wasser gekocht, und man brauch 
überhaupt keine Angst zu haben bei uns mitzumachen. Aber 
was heißt schon bei uns? Letzten Endes ist es ja auch für Euch 
selber. Wir machen das ja nicht nur für uns sondern auch und 
vor allem für alle Studies. Deshalb finde ich es etwas schade 
daß es so eine Mentalität gibt bei der man nur seinen eigenen 
Weg durch die Uni sieht. Wir könnten so viel verändern, wenn 
wir nur stark genug wären und noch mehr Ideen hätten. Auch 
müßten wir auf Mißstände aufmerksam gemacht werden, um 
reagieren zu können. Es könnte alles noch viel besser werden, 
wenn wir mehr Unterstützung hätten. 

Außerdem bin ich der Meinung, daß wir Studenten endlich 
etwas dagegen unternehmen müssen, daß man alles mit uns 



ASTA ist gut 
ASTA ist mächtig 
da kriste nen Rat für unter na Mark sechzig 
ASTA ist alt 
ASTA ist neu 
Da geh ich hin ganz ohne Scheu 
ASTA ist lustig 
ASTA hält fit 
Da geh ich hin und mache mit 
ASTA ist motzig 
ASTA ist alternativ 
aber auf keinen Fall primitiv 

Ok Ok selten so gelacht wie morgen abend 






Gewinnspiel 

Ihr braucht nur die folgenden Fragen ehrlich zu beantworten, 
und vollständig ausgefüllt im ASTA abzugeben, in den dafür 
eingerichteten Briefkasten, und ihr nehmt an der Verlosung 
teil, aber nur wer die Fragen komplett beantwortet hat. 

1. Preis ist der neuste Herold 

2. Preis ist ein internationaler Studiausweis 

3. Preis ist ein Kopiergutschein über 100 Kopien 

4. -10. Preis ein Kugelschreiber 

10.-100. Preis ist eine Einladung zu einer ASTA Sitzung. 
Wofür steht die Abkürzung ASTA ? 



Wer wählt die ASTA Referenten? 



Warum machst Du nicht mit beim ASTA? 



Was würdest Du Dir vom ASTA wünschen? 



Was kritisierst Du am ASTA?_ 



Name: 
Vorname: 
Adresse: 
Tel. 

Einsendeschluß ist der 04.12.95 Der Rechtsweg ist wie immer 
ausgeschlossen... . 



DFA Local office 

=Deutscher Famulanten Austausch. 

Die letzten 2 Jahre hat den Job J ohanna gemacht, könnte man 

- 

Man kann aber auch sagen: Johanna Du hast dicli als local 
officar hier in Lübeck sehr bewährt und es nicht zu letzt dir zu 
verdanken, daß es hier in Lübeck ein local office gibt. Also ein 
großes Lob und ein noch größeres Dankeschön an Dich. 
So und nun wie oben angesprochen Wer will Johannas 
Nachfolger/in sein. Fairer weise muß ich zugestehen, daß es da 
schon eine Frau gibt, die sich dafür interessiert, aber helfende 
Hände und zündende Ideen können nie schaden und machen 
das Ganze nur viel witziger und erfolgreicher. 
Und was macht man im DFA-local-office? 
Man organisiert Famulaturplätze hier in Lübeck für 
ausländische Studenten, die gerne in Lübeck famulieren 
wollen. Aber genauso kümmert man sich mit Rat und Tat um 
Lübecker Studenten, die im Ausland famulieren wollen. Wer 
von euch hat denn noch nicht in einen der vielen Ordner mit 
den Famulaturberichten geschaut, und sich den eine oder 
anderen, aber doch so wichtigen Tip geholt? 
Wer also Interesse hat kommt am besten in die ASTA Sitzung. 
Wer jetzt sagt daß er/sie keine Zeit dafür hat, die Dienste aber 
schon in Anspruch genommen hat, möge wenigstens auch einen 
Bericht über seine Famulatur im Ausland schreiben. 
Die Arbeit im local office bedeutet aber nicht nur Arbeit. Weit 
gefehlt. Sie bedeutet eine Menge FUN und vor allem die 
Möglichkeit ausländische Studentinnen kennenzulernen. Das 
schafft Verbindungen, Kontakte, ja sogar enge verliebte 
Beziehungen und echte Partnerschaften. Es wurde auch schon 
geheiratet. 



IPPNW 

Fragende Blicke, betretenes Schweigen 

Was bitte heißt das jetzt schon wieder? 
Am Besten gleich die deutsche Übersetztung dieser englischen 
Abkürzung. Es handelt sich um die stud. Vertretung der: 
„Arzte gegen den Atomkrieg und in sozialer Verantwortung" 
Lange Zeit war davon in Lübeck nichts zu hören. Nun haben 
sich ein parr Leute zusammengefunden, um diesem Mißstand 
abhilfe zu tun : 

Zur Zeit überlegen wir noch, was wir inhaltlich machen 
wollen. 

Es gibt schon ein grobes Konzept, das aber um zündende Ideen, 
oder einfach nur das Interesse an der Sache bbereichert werden 

kann (..und schon wieder ein Aufruf mitzumachen, oder 

sich einfach nur zu informieren) 

Das nächste Treffen ist am nächsten Mittwoch 6.12.95, um 
18.00 Uhr im ASTA. danach alle zwei Wochen zur selben Ort 
am selben Platz. bis bald Ute 



